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10 KAPITEL 2. EINLEITUNG

Zellkern

Axon

Myelinh ¬ulle

Zellk ¬orper
(Soma)

Endkn ¬opfchen

Synapse
Dendriten

Abbildung 2.1: Prototypischer Aufbau biologischer Neuronen.

enth¬alt, wir d auch Somagenannt. Er hat gew¬ohnlich einen Durchmesser von etwa
5 bis 100µm (Mikrometer, 1 µm = 10! 6 m). Vom Zellk ¬orper gehen eine Reihe von
kurzen, stark ver ¬astelten Zweigen aus, die man Dendritennennt. Au§erdem besitzt
er einen langen Fortsatz, der Axon hei§t. Das Axon kann zwischen wenigen Milli-
metern und einem Meter lang sein. Dendriten und Axon unterscheiden sich in der
Struktur und den Eigenschaften der Zellmembran, insbesondere ist das Axon oft von
einer Myelinh¬ulleumgeben.

Die Axone sind die festen Pfade, auf denen Neuronen miteinander kommunizie-
ren. Das Axon eines Neurons f ¬uhrt zu den Dendriten anderer Neuronen. An seinem
Ende ist das Axon stark ver ¬astelt und besitzt an den Enden der Ver ¬astelungen soge-
nannte Endkn¬opfchen(engl. terminal buttons). Jedes Endkn¬opfchen ber¬uhrt fast einen
Dendriten oder den Zellk ¬orper eines anderen Neurons. Die L ¬ucke zwischen dem
Endkn ¬opfchen und einem Dendriten ist gew ¬ohnlich zwischen 10 und 50 nm (Nano-
meter; 1 nm = 10! 9 m) breit. Eine solche Stelle der Beinaheber¬uhrung eines Axons
und eines Dendriten hei§t Synapse.

Die typischste Form der Kommunikation zwischen Neuronen ist, dass ein End-
kn ¬opfchen des Axons bestimmte Chemikalien, die sogenannten Neurotransmitter,
freisetzt, die auf die Membran des empfangenden Dendriten einwirken und seine
Polarisation (sein elektrisches Potential) ¬andern. Denn die Innenseite der Zellmem-
bran, die das gesamte Neuron umgibt, ist normalerweise etwa 70 mV (Millivolt;
1 mV = 10! 3 V) negativer als seine Au§enseite, da innerhalb des Neurons die Kon-
zentration negativer Ionen und au§erhalb die Konzentration positiver Ionen gr ¬o§er
ist. Abh ¬angig von der Art des ausgesch ¬utteten Neurotransmitters kann die Potential-
differenz auf Seiten des Dendriten erniedrigt oder erh ¬oht werden. Synapsen, die die
Potentialdifferenz verringern, hei§en exzitatorisch(erregend), solche, die sie erh¬ohen,
hei§en inhibitorisch(hemmend).

In einem erwachsenen Menschen sind meisten die Verbindungen zwischen den
Neuronen bereits angelegt und kaum neue werden ausgebildet. Ein durchschnittli-
ches Neuron hat zwischen 1000 und 10000 Verbindungen mit anderen Neuronen. Die
¬Anderung des elektrischen Potentials durch eine einzelne Synapse ist ziemlich klein,
aber die einzelnen erregenden und hemmenden Wirkungen k ¬onnen sich summieren
(wobei die erregenden Wirkungen positiv und die hemmenden negativ gerechnet
werden). Wenn der erregende Nettoeinßuss gro§ genug ist, kann die Potentialdif-
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